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Drucksache 8/1482   

Verfahrensdauer wasserrechtlicher Erlaubnisverfahren in Brandenburg  

Namens der Landesregierung beantwortet die Ministerin für Land- und Ernährungswirt-
schaft, Umwelt und Verbraucherschutz die Kleine Anfrage wie folgt: 

Vorbemerkung des Fragestellers: Ein Aspekt der zwischenzeitlichen Auseinandersetzungen 
und Verteilungsfragen zu den verfügbaren und oftmals fehlenden Trinkwassermengen in 
Ost- und Südbrandenburg, gerade im Kontext von Großansiedlungen, waren der höchst 
unbefriedigende Stand und die Bearbeitungsdauer von Anträgen auf wasserrechtliche Er-
laubnisse und Bewilligungen der Aufgabenträger gem. § 59 BbgWG durch die Obere Was-
serbehörde, insbesondere in Bezug auf die erstmalige Gewährung von Entnahmemengen 
aus Grund- und/oder Oberflächenwasser sowie der Erhöhung von bereits bewilligten Ent-
nahmemengen. Folge fehlender Rohwassermengen für Aufgabenträger nach § 59 BbgWG 
ist bei übersteigender Nachfrage nach Trinkwasser zwangsläufig die objektive Unmöglich-
keit der vollen Bedarfsdeckung. Nach der akt. Rspr. des OVG Berlin-Brandenburg, Urt. v. 
08.07.25, 12 A 8/22, folgt indes aus dieser objektiven Mangelsituation nicht nur das Recht, 
sondern auch die Pflicht des Trinkwasserversorgers, im Rahmen der Sicherung des allge-
meinen gleichen und diskriminierungsfreien Zugangs zu Trinkwasser aus öffentlichen Anla-
gen Mengenbegrenzungen respektive Einschränkungen des ansonsten unbeschränkten 
Benutzungsrechtes vorzunehmen und satzungsrechtlich verbindlich zu implementieren. 
 
Eine Möglichkeit, diese Mangelsituation zumindest zu mindern, ist die Erhöhung der zur 
Verfügung stehenden Trinkwassermenge, wozu es einer Erhöhung des erlaubten Zugriffs 
auf die natürlichen Wasserressourcen durch Förderung von Rohwasser bedarf. Maßgebend 
hierfür ist wiederum die Erlaubnissituation der OWB und deren Verfahrensdauer. 
 
1. Wie viele Anträge auf wasserrechtliche Erlaubnisse, Bewilligungen und gehobene Er-

laubnisse zur Entnahme von Wasser (gleich ob aus Grund- oder Oberflächenwasser) 
wurden seit dem Jahre 1998 (gegliedert nach Kalenderjahr) bei der OWB bzw. bei der 
zuständigen Landesbehörde gestellt? 

 
2. Wie viele Anträge i.S.d. Nr. 1 (gegliedert nach Kalenderjahr) stammen von den öffent-

lichen Aufgabenträgern gem. § 50 WHG i.V.m. § 59 BbgWG? 
 
3. Wie viele Anträge nach Nr. 1 sind seitdem bestandskräftig abgeschlossen und dabei 

a) insgesamt oder b) teilweise bewilligt bzw. c) abgelehnt worden, jeweils gegliedert 
nach Kalenderjahren? 
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Zu den Fragen 1 bis 3: Dem noch andauernden Digitalisierungsprozess von analogen Alt-
unterlagen geschuldet, liegen der oberen Wasserbehörde bislang keine belastbar aufberei-
teten Statistiken für den Zeitraum 1998 - 2015 vor. Eine Auflistung der wasserrechtlichen 
Anträge gemäß der Fragen 1 bis 3 für den Zeitraum 2016 bis 2025 kann der folgenden 
Tabelle entnommen werden. 
 

Auflistung der Anträge ab dem Jahr 2016:  

 

Jahr Anträge davon Anträge 
öffentliche Wasserversorgung 

genehmigt 

2016 40 5 36 

2017 17 6 17 

2018 37 6 34 

2019 37 9 34 

2020 48 8 42 

2021 43 4 36 

2022 29 6 25 

2023 31 8 24 

2024 37 6 31 

2025 
(bis 6.6.2025) 

12 3 8 

 
Zu Frage 3 b: 
 
Eine teilweise Ablehnung erfolgte in 2006. 
 
4. In wie vielen Fällen der Nr. 3 wurden a) bei Ablehnungen durch die Antragsteller und 

b) bei antragsgemäßer Bescheidung durch Dritte gerichtliche Rechtsbehelfe erhoben 
und hatten c) welchen Ausgang bzw. welches Verfahrensergebnis (jeweils gegliedert 
nach Kalenderjahren)? 

 
Zu Frage 4: 
 
a) Keine  
b) 3 Klagen 
c) 1 Berufungsverfahren in 2022; 1 Klage anhängig seit 2024,1 Klageverfahren in 2025 

eingestellt  
 
5. Welche Verfahrensdauer (jeweils kürzeste, durchschnittliche, maximale Verfahrens-

dauer nach den jeweiligen Kalenderjahren) wiesen die Verfahren nach Nr. 3 auf? 
 
Zu Frage 5: Die kürzeste Verfahrensdauer mit max. 4 bis 5 Wochen weisen auf Grund der 
Gefahrenlage die Anträge auf Grundwasserabsenkung für Bombenentschärfung auf, wel-
che auch stets vorrangig bearbeitet werden. Wasserrechtliche Genehmigungsverfahren für 
Grundwasserabsenkungen bei Baumaßnahmen dauern in der Regel 6 bis max. 12 Wochen.  
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Im Übrigen bemisst sich die Dauer eines wasserrechtlichen Gestattungsverfahrens zum ei-
nen nach dem Grad der Komplexität des beantragten Benutzungsvorhabens sowie den Be-
troffenheiten im Einzelfall. Infolgedessen können umweltrechtliche Prüfverfahren - wie etwa 
eine Umweltverträglichkeitsprüfung oder eine FFH-Verträglichkeitsprüfung - erforderlich 
werden; damit verbunden sind regelmäßig umfassende Beteiligungserfordernisse der Fach-
behörden sowie gegebenenfalls der Öffentlichkeit. Zum anderen ist die Dauer des Verfah-
rens maßgeblich davon abhängig, inwieweit der Antragsteller seinen Mitwirkungspflichten 
nachkommt und der Genehmigungsbehörde vollständige und prüffähige Antragsunterlagen 
zur Verfügung gestellt werden. Vor diesem Hintergrund erscheint die Benennung einer pau-
schalen durchschnittlichen oder maximalen Verfahrensdauer nicht sachgerecht. 
 
6. Welchen Verfahrensstand weisen die per 16.07.2025 noch bei der zuständigen Lan-

desbehörde anhängigen und bisher nicht beschiedenen Anträge i.S.d. Nr. 1 auf? 
Es wird um tabellarische Auflistung in der jährlichen Gliederung nach Antragsdatum 
(Eingang bei der Behörde), betroffenes Wasservorkommen mit der begehrten Ent-
nahme (Grund- und/oder Oberflächenwasser), begehrte Entnahmemenge (unabhän-
gig von Erhöhung oder erstmaligem Entnahmetatbestand), Antragsgegenstand (Er-
laubnis, Bewilligung, …), Verfahrensstand (u.a. Erörterungstermin durchgeführt, wenn 
ja, wann?), voraussichtliches Verfahrensende und etwaige Hinderungsgründe für die 
antragsgemäße Erteilung der begehrten Erlaubnis/Bewilligung. 

 
Zu Frage 6: Hierzu wird auf die Angaben in der Anlage verwiesen. Die Auflistung umfasst 
Anträge auf dauerhafte Wasserentnahmen. Befristete Grundwasserentnahmen bei Bau-
maßnahmen sind nicht enthalten. Eine Aussage zum Zeitpunkt des Abschlusses der jewei-
ligen Verfahren wurde in der Tabelle nicht aufgenommen, da noch wesentliche Verfahrens-
schritte ausstehen bzw. aufgrund unvollständiger Antragsunterlagen zum gegenwärtigen 
Zeitpunkt keine belastbare Aussage getroffen werden kann. Bei den sich in Erarbeitung be-
findlichen wasserrechtlichen Genehmigungen (Status: „Bescheidbearbeitung“) ist von einer 
Erteilung und Bekanntgabe gegenüber dem Antragsteller innerhalb der nächsten sechs Wo-
chen auszugehen. 
 

7. Welche Entnahmen (betroffenes Vorkommen, Begünstigter/Entnehmender, 
Menge/Jahr) aus dem Grund- und/oder Oberflächenwasser (> 100 Tm³/a) erfolgen 
derzeit a) ohne wasserrechtliche Erlaubnis oder Bewilligung und b) mit einer Duldung 
der zuständigen Landesbehörde? 

 
Zu Frage 7: Hierzu wird auf die Ausführungen in der Spalte „Bemerkungen“ in der Anlage 
verwiesen. 
 

Anlage/n: 

1. Anlage 



Antrags-

gegenstand

Begünstigter/Entnehmend

er

Entnahmemengen 

in  (m³/a)

aktueller 

Stand

Antrags-

eingang 

Bearbeitungs-

stand
Bemerkung

betroffenes 

Vorkommen

Bewilligung öffentliche Wasserversorgung 6.523.000 in Bearbeitung 20.09.2016
 Laufendes 

Scopingverfahren

Nach Ablauf des bisherigen 

Wasserrechts wird die 

fortgesetzte 

Gewässerbenutzung derzeit 

geduldet.

Grundwasser

Wasserrechtliche

 Erlaubnis
öffentliche Wasserversorgung 1.464.000 in Bearbeitung 14.06.2017

Unvollständigkeit der 

Antragsunterlagen
Grundwasser

Bewilligung öffentliche Wasserversorgung 2.190.000 in Bearbeitung 08.09.2017

 Laufender 

Abstimmungsprozess 

mit betroffenen 

Gewässerbenutzern; 

Unvollständigkeit der 

Antragsunterlagen

Grundwasser

Wasserrechtliche

 Erlaubnis
öffentliche Wasserversorgung 3.175.500 in Bearbeitung 23.10.2017 Bescheidbearbeitung

Nach Ablauf des bisherigen 

Wasserrechts wird die 

fortgesetzte 

Gewässerbenutzung derzeit 

geduldet.

Grundwasser

Wasserrechtliche

 Erlaubnis
öffentliche Wasserversorgung 1.971.000 in Bearbeitung 14.12.2017

Unvollständigkeit der 

Antragsunterlagen
Grundwasser

Bewilligung öffentliche Wasserversorgung 1.825.000 in Bearbeitung 11.01.2018
  Unvollständigkeit der 

Antragsunterlagen

Nach Ablauf des bisherigen 

Wasserrechts wird die 

fortgesetzte 

Gewässerbenutzung derzeit 

geduldet.

Grundwasser



Antrags-

gegenstand

Begünstigter/Entnehmend

er

Entnahmemengen 

in  (m³/a)

aktueller 

Stand

Antrags-

eingang 

Bearbeitungs-

stand
Bemerkung

betroffenes 

Vorkommen

Wasserrechtliche

 Erlaubnis
öffentliche Wasserversorgung 3.212.000

Bearbeitung ruht,
29.08.2018

Vollständigkeits-

prüfung

Nach Ablauf des bisherigen 

Wasserrechts wird die 

fortgesetzte 

Gewässerbenutzung derzeit 

geduldet.

Grundwasser

Wasserrechtliche

 Erlaubnis
öffentliche Wasserversorgung 2.737.500 in Bearbeitung 10.12.2018

Unvollständigkeit der 

Antragsunterlagen

 Nach Ablauf des bisherigen 

Wasserrechts wird die 

fortgesetzte 

Gewässerbenutzung derzeit 

geduldet.

Grundwasser

Wasserrechtliche 

Erlaubnis
öffentliche Wasserversorgung 1.277.500 in Erkundung 16.08.2019

Verfahren ruht derzeit, 

da im Pumpversuch 

bislang  kein nutzbarer 

Grundwasserleiter 

ermittelt  werden konnte

Grundwasser

Wasserrechtliche

 Erlaubnis
öffentliche Wasserversorgung 2.190.000 in Bearbeitung 11.10.2019

Unvollständigkeit der 

Antragsunterlagen
Grundwasser

Bewilligung öffentliche Wasserversorgung 3.759.500 in Bearbeitung 15.11.2019

 Anhängiges 

Klageverfahren 

(Berufungverfahren)

Grundwasser

Wasserrechtliche

 Erlaubnis
öffentliche Wasserversorgung 4.307.000 in Bearbeitung 28.11.2019

 Unvollständigkeit der 

Antragsunterlagen
Grundwasser



Antrags-

gegenstand

Begünstigter/Entnehmend

er

Entnahmemengen 

in  (m³/a)

aktueller 

Stand

Antrags-

eingang 

Bearbeitungs-

stand
Bemerkung

betroffenes 

Vorkommen

Wasserrechtliche

 Erlaubnis
öffentliche Wasserversorgung 5.949.500 in Bearbeitung 20.12.2019 Widerspruch Grundwasser

Wasserrechtliche

 Erlaubnis
öffentliche Wasserversorgung 3.650.000

Erkundung 

neuer WF
21.01.2020

Erkundung, 

Unvollständigkeit der 

Antragsunterlagen

Grundwasser

Wasserrechtliche

 Erlaubnis
Industrie/Gewerbe 2.250.000 in Bearbeitung 17.03.2020 Bescheidbearbeitung Oberflächenwasser

Wasserrechtliche

 Erlaubnis
öffentliche Wasserversorgung 1.372.400 in Bearbeitung 27.05.2020

Anhörung des 

Antragsstellers, 

Unvollständigkeit der 

Antragsunterlagen

Grundwasser

Wasserrechtliche

 Erlaubnis
öffentliche Wasserversorgung 1.100.000 in Bearbeitung 15.07.2020

Unvollständigkeit der 

Antragsunterlagen
Grundwasser

Wasserrechtliche

 Erlaubnis
öffentliche Wasserversorgung 1.314.000 in Bearbeitung 14.08.2020

Unvollständigkeit der 

Antragsunterlagen

Nach Ablauf des bisherigen 

Wasserrechts wird die 

fortgesetzte 

Gewässerbenutzung derzeit 

geduldet.

Grundwasser



Antrags-

gegenstand

Begünstigter/Entnehmend

er

Entnahmemengen 

in  (m³/a)

aktueller 

Stand

Antrags-

eingang 

Bearbeitungs-

stand
Bemerkung

betroffenes 

Vorkommen

Wasserrechtliche

 Erlaubnis
öffentliche Wasserversorgung 2.215.185 in Bearbeitung 02.11.2020

Prüfung der FFH-

Verträglichkeit 

Nach Ablauf des bisherigen 

Wasserrechts wird die 

fortgesetzte 

Gewässerbenutzung derzeit 

geduldet. 

Grundwasser

Wasserrechtliche

 Erlaubnis
öffentliche Wasserversorgung 1.642.500 in Bearbeitung 12.10.2020

Unvollständigkeit der 

Antragsunterlagen
Grundwasser

Wasserrechtliche

 Erlaubnis
öffentliche Wasserversorgung 3.102.500 in Bearbeitung 23.11.2020

 Auswertung der 

Ergebnisse des 

Pumpversuchs

Nach Ablauf des bisherigen 

Wasserrechts wird die 

fortgesetzte 

Gewässerbenutzung derzeit 

geduldet.

Grundwasser

Wasserrechtliche 

Erlaubnis
öffentliche Wasserversorgung 3.285.000 in Bearbeitung 23.02.2021 Behördenbeteiligung

Nach Ablauf des bisherigen 

Wasserrechts wird die 

fortgesetzte 

Gewässerbenutzung derzeit 

geduldet.

Grundwasser

Wasserrechtliche

 Erlaubnis
öffentliche Wasserversorgung 1.551.250 in Bearbeitung 19.04.2021

 Unvollständigkeit der 

Antragsunterlagen

Nach Ablauf des bisherigen 

Wasserrechts wird die 

fortgesetzte 

Gewässerbenutzung derzeit 

geduldet.

Grundwasser

Wasserrechtliche

 Erlaubnis
öffentliche Wasserversorgung 800.000 in Bearbeitung 09.06.2021

 Unvollständigkeit der 

Antragsunterlagen

Nach Ablauf des bisherigen 

Wasserrechts wird die 

fortgesetzte 

Gewässerbenutzung derzeit 

geduldet.

Grundwasser



Antrags-

gegenstand

Begünstigter/Entnehmend

er

Entnahmemengen 

in  (m³/a)

aktueller 

Stand

Antrags-

eingang 

Bearbeitungs-

stand
Bemerkung

betroffenes 

Vorkommen

Wasserrechtliche

 Erlaubnis
öffentliche Wasserversorgung 1.693.965 in Bearbeitung 07.07.2021

Unvollständigkeit der 

Antragsunterlagen

Nach Ablauf des bisherigen 

Wasserrechts wird die 

fortgesetzte 

Gewässerbenutzung derzeit 

geduldet.

Grundwasser

Wasserrechtliche

 Erlaubnis
öffentliche Wasserversorgung 1.022.000 in Bearbeitung 26.07.2021

Prüfung der geänderten 

Antragsunterlagen vom 

09.12.2024

Änderungsantrag,  

Übernahme des Verfahrens 

von der unteren 

Wasserbehörde

Grundwasser

Wasserrechtliche

 Erlaubnis
Landwirtschaft 490.000 in Bearbeitung 20.09.2021 Anhörung Antragssteller Oberflächenwasser

Wasserrechtliche

 Erlaubnis
öffentliche Wasserversorgung 1.402.560 in Bearbeitung 05.11.2021

Bearbeitung auf Antrag 

des Antragstellers 

derzeit  zurückgestellt

Grundwasser

Bewilligung öffentliche Wasserversorgung 2.190.000 in Bearbeitung 10.11.2021
Durchführung des 

Scopingverfahrens  

Nach Ablauf des bisherigen 

Wasserrechts wird die 

fortgesetzte 

Gewässerbenutzung derzeit 

geduldet.

Grundwasser

Wasserrechtliche

 Erlaubnis
öffentliche Wasserversorgung 1.022.000 in Bearbeitung 01.03.2022 TÖB-Beteiligung

Nach Ablauf des bisherigen 

Wasserrechts wird die 

fortgesetzte 

Gewässerbenutzung derzeit 

geduldet.

Grundwasser



Antrags-

gegenstand

Begünstigter/Entnehmend

er

Entnahmemengen 

in  (m³/a)

aktueller 

Stand

Antrags-

eingang 

Bearbeitungs-

stand
Bemerkung

betroffenes 

Vorkommen

Wasserrechtliche

 Erlaubnis
öffentliche Wasserversorgung 3.650.000 in Bearbeitung 28.03.2022

 Unvollständigkeit der 

Antragsunterlagen

Nach Ablauf des bisherigen 

Wasserrechts wird die 

fortgesetzte 

Gewässerbenutzung derzeit 

geduldet. 

Grundwasser

Wasserrechtliche

 Erlaubnis
Industrie/Gewerbe 750.000 in Bearbeitung 29.04.2022

 Unvollständigkeit der 

Antragsunterlagen
Grundwasser

Wasserrechtliche

 Erlaubnis
öffentliche Wasserversorgung 1.876.000 in Bearbeitung 20.06.2023 Behördenbeteiligung

Nach Ablauf des bisherigen 

Wasserrechts wird die 

fortgesetzte 

Gewässerbenutzung derzeit 

geduldet.

Grundwasser

Bewilligung öffentliche Wasserversorgung 912.500 in Bearbeitung 05.10.2023
Erörterungstermin 

vorbereiten

Nach Ablauf des bisherigen 

Wasserrechts wird die 

fortgesetzte 

Gewässerbenutzung derzeit 

geduldet.

Grundwasser

Wasserrechtliche

 Erlaubnis
öffentliche Wasserversorgung 3.486.000

Erkundung 

neuer WF
15.02.2023

Erkundung, fehlende 

Antragsunterlagen
Grundwasser

Wasserrechtliche

 Erlaubnis
öffentliche Wasserversorgung 14.600.000 in Bearbeitung 20.12.2023

 Unvollständigkeit der 

Antragsunterlagen

Aktualisierung des 

bisherigen Antrages  
Grundwasser



Antrags-

gegenstand

Begünstigter/Entnehmend

er

Entnahmemengen 

in  (m³/a)

aktueller 

Stand

Antrags-

eingang 

Bearbeitungs-

stand
Bemerkung

betroffenes 

Vorkommen

Wasserrechtliche

 Erlaubnis
öffentliche Wasserversorgung 1.460.000 in Bearbeitung 30.11.2023

 Unvollständigkeit der 

Antragsunterlagen

Nach Ablauf des bisherigen 

Wasserrechts wird die 

fortgesetzte 

Gewässerbenutzung derzeit 

geduldet.

Grundwasser

Wasserrechtliche 

Erlaubnis
öffentliche Wasserversorgung 300.000 in Bearbeitung 23.12.2024

Erkundungsarbeiten,

Demonstrativpumpvers

uch

Antrag auf Erlaubnis für den 

Pumpversuch
Grundwasser

Wasserrechtliche

 Erlaubnis
öffentliche Wasserversorgung 172.800 in Bearbeitung 05.02.2022

Erkundungsarbeiten,

Demonstrativpumpvers

uch

Grundwasser

Wasserrechtliche

 Erlaubnis
öffentliche Wasserversorgung in Bearbeitung 13.07.2023

Durchführung der 

Behördenbeteiligung
Grundwasser

Wasserrechtliche

 Erlaubnis
Landwirtschaft 420.000 in Bearbeitung 08.09.2023

 Unvollständigkeit der 

Antragsunterlagen
Grundwasser

Wasserrechtliche

 Erlaubnis
Landwirtschaft 775.400 in Bearbeitung 20.12.2023 Bescheidbearbeitung Grundwasser



Antrags-

gegenstand

Begünstigter/Entnehmend

er

Entnahmemengen 

in  (m³/a)

aktueller 

Stand

Antrags-

eingang 

Bearbeitungs-

stand
Bemerkung

betroffenes 

Vorkommen

Wasserrechtliche

 Erlaubnis
Landwirtschaft 993.500 in Bearbeitung

28.11.2017; 

24.4.20203

 Unvollständigkeit der 

Antragsunterlagen
Grundwasser

Wasserrechtliche

 Erlaubnis
Industrie/Gewerbe

 16.746.000
in Bearbeitung 31.05.2024 Behördenbeteiligung Grundwasser

Wasserrechtliche

 Erlaubnis
Industrie/Gewerbe 15.000.000 in Bearbeitung 31.05.2024 Behördenbeteiligung Oberflächenwasser

Wasserrechtliche

 Erlaubnis
Landwirtschaft 369.600 in Bearbeitung 28.06.2024

 Unvollständigkeit der 

Antragsunterlagen
Grundwasser

Wasserrechtliche

 Erlaubnis
Landwirtschaft 172.500 in Bearbeitung 21.11.2024

 Unvollständigkeit der 

Antragsunterlagen
Grundwasser

Wasserrechtliche

 Erlaubnis
öffentliche Wasserversorgung 1.168.000 in Bearbeitung 29.05.2025

Beteiligung 

Fachbehörden 

Nach Ablauf des bisherigen 

Wasserrechts wird die 

fortgesetzte 

Gewässerbenutzung derzeit 

geduldet. 

Grundwasser
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